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ORN/003/2025 

N i e d e r s c h r i f t  

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Niederzwönitz am 

28.08.2025 

-öffentlich- 

Ort der Sitzung: Pfarrhaus Niederzwönitz, Niederzwönitzer Str. 104 

Leiter der Sitzung: Kai Günther 

Termin der Sitzung: Donnerstag, d. 28.08.2025 - 18:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:15 Uhr 

Anwesend sind: 

 

CDU-Fraktion 

Blechschmidt, Sven Ortschaftsrat  

Gläß, Robert Ortschaftsrat  

Günther, Kai Ortsvorsteher  

Müller, Klaus Ortschaftsrat  

Die Linke 

Stieger, Janek Ortschaftsrat  

Verwaltung 

Tolonics, Ina   

 

8 Gäste 

 

Entschuldigt fehlen: 

 

CDU-Fraktion 

Herfurth, Lars Ortschaftsrat  

Verwaltung 

Schneider, Tom   

 

 

 

Tagesordnung 

 

 1.  Formalien 

  

 2.  Protokollkontrolle der letzten Sitzung 
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 3.  Einwohneranfragen an den Ortschaftsrat 

  

 4.  Sonstiges 

  

 

 

 1 Formalien 

 

Der Ortsvorsteher begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die Einladungen wur-

den termingerecht zugestellt. Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände. 

 

 

 

 2 Protokollkontrolle der letzten Sitzung 

 

Es gibt keine Anmerkungen zur Protokollkontrolle. 

 

 

 3 Einwohneranfragen an den Ortschaftsrat 

 

_    -    Frage Herr Donner, Gast der Sitzung:  

• Kann der Rittergutsweg mit Schild „Zone 30“ ausgeschildert werden 

und in der Kurve Haus „Roland Ebert“ ein Spiegel angebracht werden? 

Der Ortsvorsteher bringt diese Anliegen in der Stadtverwaltung zur Sprache. 

 

- Herr Müller fragt folgendes an: 

• Kann in der Dorfchemnitzer Straße, Einengung Bäckerei Wetzel ebenfalls ein 

Spiegel angebracht werden? Diese Stelle ist sehr unübersichtlich und es ist 

auch bereits ein Unfall passiert. 

Der Ortsvorsteher gibt zur Antwort, dass dies schwierig ist, da es sich um eine 

Staatsstraße handelt und die Zuständigkeit dafür nicht bei der Stadt Zwönitz 

liegt. 

• Im Bereich Physiotherapie Heidi Schuster ist die Straße in einem sehr schlech-

ten Zustand (große Löcher).  

Antwort Ortsvorsteher: Laut Aussage vom Bauamt soll die Straße gefräst und 

wieder aufgebaut werden.  

• Herr Müller erkundigt sich nochmals über Stand „Anschaffung Hundetoilet-

ten“.  

Herr Günther gibt zur Antwort, dass es sich lediglich um Tütenspender han-

delt.  

 

- Herr Donner gibt zur Kenntnis, dass die Zuwegung Stollberger Straße zum Haltepunkt 

gemäht werden muss.  

Der Ortsvorsteher gibt das Anliegen weiter. 

 

- Frage eines Gastes:  

• Was wird mit Bewuchs am Bachlauf im Bereich Kärnerstraße / Greifenstein-

weg? 

Der Ortsvorsteher beantwortet die Frage wie folgt: 
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Das Grundstück gehört der Kirchgemeinde und ist seines Wissens verpachtet, 

die Zuständigkeit liegt deshalb nicht in der Stadt.  

 

- Frage eines Gastes:  

• Wie weit wird der Mastenweg gebaut? 

Antwort Herr Günther: Im ersten Bauabschnitt von Ortsgrenze Niederzwönitz 

bis „Scheidhauerweg“ Dorfchemnitz. Zwei weitere Bauabschnitte sind in 

Fortführung vom „Scheidhauerweg“ bis Günsdorf geplant.  

 

 

 4 Sonstiges 

 

Herr Müller vom Ortschaftsrat bringt die Frage an „Was gibt es für Ideen für 2026“? 

Der Ortsvorsteher möchte sich zum jetzigen Zeitpunkt erst auf das geplante Fest „Weih-

nachtsmarkt in Niederzwönitz“ konzentrieren. Nach Rückblick auf diese Veranstaltung kann 

über weitere Aktivitäten nachgedacht werden.  

  

Wie bereits in vergangenen Sitzungen vorgeschlagen, soll der geplante Weihnachtsmarkt die-

ses Jahr am Samstag, 13.12.2025 im Gelände der Papiermühle stattfinden. Der Ortsvorsteher 

hat dazu Frau Stötzer kontaktiert und die Überlegungen zur Durchführung werden heute be-

sprochen.  

 

Herr Blechschmidt, in Vertretung von Frau Stötzer nimmt das Wort auf und informiert die 

Anwesenden wie folgt: 

- Eine Sonderausstellung wird es im Winter in der Papiermühle leider nicht geben, da 

die Luftfeuchte zu hoch ist. Eine kleine Adventskalenderausstellung ist geplant, diese 

passt ideal zum Weihnachtsmarkt.  

- Verkauf von Büttenpapier 

- das Museum ist geöffnet – Museumseintritt wird es aber dafür geben 

- aus Kostengründen könnte Musik eingespielt werden, die nicht Gema-pflichtig ist 

(Hintergrundmusik) 

• Herr Bellmann kennt 2 Personen im Verein, die könnten eventuell etwas 

Weihnachtsmusik spielen. 

• Herr Günther fragt auch den Posaunenchor an 

- Museum könnte Pavillons, Klappstühle und Tische bereitstellen 

- Bereitstellung von Laternen zum Schmücken 

 

Der Verein TUS, Sparte Tennis will sich zum Weihnachtsmarkt wie folgt einbringen: 

Herr Dr. Bellmann informiert den Ortschaftsrat dazu. 

- zum Verkauf werden 2 Hütten benötigt 

- Verkauf von Getränken (Glühwein, Bier, Kinderpunsch) – Einkauf über Brauerei 

Zwönitz 

- Verkauf von Steacks und Roster – Grillgut Einkauf bei Fleischerei Meischner mit Ab-

sprache über kurzfristen Nachkauf am Abend – Klärung Herr Günther  

- Einkauf der Semmeln bei Bäckerei Wetzel 

- Überlegung des Ortsvorstehers: Vielleicht kann ein Kuchenbasar vom Gymnasium or-

ganisiert werden. 

- Ist auch das Aufstellen einer Feuerschale möglich? 

Herr Blechschmidt: Dies ist im Gelände der Papiermühle ungünstig, da bei Funken-

flug der Trockenboden gefährdet ist. 
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- Ist das Aufstellen einiger Heizpilze eine Möglichkeit? 

Herr Günther: Nachfrage bei Tom Schneider, ob das Befüllen der Gasflaschen über 

Bauhof möglich ist.  

- Können kleine Spielmöglichkeiten für Kinder angeboten werden: 

• Herr Blechschmidt: Ein Mühlenspiel wird vom Museum angeboten.  

- Wer gestaltet ein Werbeplakat? 

• Herr Blechschmidt würde das Plakat gestalten 

• Herr Müller, Gast der Sitzung schlägt vor, dass das Plakat eventuell jedes Jahr 

mit den gleichen Hintergrundbildern Papiermühle und Kirche gestaltet wird. 

Die Idee finden die Anwesenden gut, da der Weihnachtsmarkt im Wechsel 

Standort Papiermühle und Kirchgelände stattfinden soll.  

Frau Günther schlägt einen kleinen Handarbeitsmarkt vor (organisiert über Kirchgemeinde). 

Eine Möglichkeit wäre auch der Verkauf von Filzarbeiten oder kleine Holzgeschenke für 

Weihnachten.  

 

 Der Ortsvorsteher bedankt sich für die vielen eingebrachten Ideen der Bürger zur Ausgestal-

tung des Weihnachtsmarktes.  

Er setzt sich mit dem „Planungskomitee“ am Donnerstag, 23. Oktober 2025 nochmal zusam-

men.  

 

Herr Günther beendet die Sitzung und verabschiedet die Anwesenden.  

 

 

 

 

 

 

Zwönitz, den 09.09.2025 

F. d. R. d. A. 

 

 

I n a  T o l o n i c s  

Schriftführer/in 

 

bestätigt: 

 

__________________________   ____________________________ 
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